


Die unteren Kerbstifte einführen und die 
Teilstücke wie Abb. 4 bis zum Anschlag
vorantreiben. Die Kupferschienen des 
Teilstücks sind damit bündig zu diesem 
Gehäuseende. Je nach Montagetempera-
tur und Toleranz kann es zu einem 
Luftspalt von max. 2mm zwischen den 
Kupferenden oder Gehäuseenden 
kommen. Die Schraubverbinder immer 
mittig auf den Gehäusestoß setzen und 
Muttern mit 3 Nm anziehen. Anmerkung: 
Bei fortlaufender Montage von Teilstücken 
darf es zu keinem größeren Versatz als 
2mm zwischen Gehäuseende und 
Kupferschienenende kommen.






